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Fragestunde des Deutschen Bundestages am 19. Mai 2021; 
BT-Drucksache 19/29650, Frage Nr. 52 

Anlage: - 1 - 

 

 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 

 

als Anlage übersende ich Ihnen die Antwort auf Ihre Frage. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Berlin, 19. Mai 2021 



 

 

 

Anlage 

 

Bundesministerium für Gesundheit 

 

Fragestunde des Deutschen Bundestages am 19. Mai 2021  

BT-Drucksache 19/29650, Frage Nr. 52 

der Abgeordneten Frau Canan Bayram (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 

 
Frage Nr. 52: 
Wird die Bundesregierung gegen Fälschung von Impfpässen, deren Erwerb, Besitz und Gebrauch 
(siehe zur Problematik beispielsweise https://www.tagesspiegel.de/politik/freiheit-fuer-nen-
fuffi-faelschung-von-impfpaessen-kann-kaum-verhindert-werden/27171908.html) jeweils rea-
listisch angepasste Sanktionsvorschriften entwerfen (zum Beispiel auch eine Verfolgung mit der 
höher strafbedrohten Urkundenfälschung gemäß § 267 StGB statt nur gemäß § 277 StGB als ge-
ringer strafbedrohte Fälschung von Gesundheitszeugnissen zu ermöglichen), und welche Maß-
nahmen zu möglichster Fälschungssicherheit der Impfpausweise wird die Bundesregierung nun 
ergreifen (zum Beispiel durch Verbreitung von Handreichungen vor allem an Polizei und Ord-
nungsämter zur Identifizierung von Fälschungen)?  

 

Antwort: 

Bisher diente der Impfausweis hauptsächlich medizinischen Zwecken. Korrekte Eintragungen 

lagen daher im Interesse der Inhaberinnen und Inhaber und die Motivation zu Fälschungen war 

eher gering. Die Bundesregierung verfolgt die aktuellen Informationen zu Manipulationen von 

Impfdokumenten aufmerksam. Sofern die bestehenden Möglichkeiten zur Sanktionierung des 

Herstellens und Verwendens gefälschter Impfpässe unzureichend sind, wird die Bundesregie-

rung Anpassungen vorschlagen. 

 

 


